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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Pressath 1927 : TSV Erbendorf II 
Freitag, 05.04.2024, 19:30 Uhr

TSV Erbendorf II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) auf

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Erbendorf II am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Spiel beim TSV Pressath 1927. Den feierlichen Siegpunkt im 18. Saisonspiel des Auswärtsteams,
das insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Manuel Schmidt, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Theo Wunderer nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Dobmeier / Gmyrek über die 1:3-Niederlage
gegen Wunderer / Schmidt hinweggetröstet werden mussten. Marzi / Panzer bekamen es nun mit
Scherm / Schraml zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marzi / Panzer am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bernhard Dobmeier die Begegnung
gegen Armin Scherm, letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Fast verloren schien das Spiel von Johann Gmyrek gegen Theo
Wunderer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Johann Gmyrek jedoch die richtige
Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf
Sätzen. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Einen Erfolg verpasste Andreas Marzi dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Manuel
Schmidt und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es
vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christian Panzer sein Einzel
gegen Peter Schraml noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Pressath 1927 und des TSV Erbendorf II. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Bernhard Dobmeier und Theo Wunderer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Dobmeier bei 18, während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen hat. Keinen positiven Verlauf schien die auf dem Papier als recht
ausgeglichen eingestufte Begegnung für Johann Gmyrek gegen Armin Scherm nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Johann Gmyrek letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Andreas Marzi war im Einzel gegen Peter Schraml nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Mit diesem Sieg verbesserte Marzi seine Bilanz auf 9:19 in dieser Saison. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Nicht ganz mithalten konnte
Christian Panzer, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Manuel Schmidt, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Panzer nun bei 9 Siegen und
13 Niederlagen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Pressath 1927 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:27 bei 2 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 5 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Erbendorf II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:23. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Pressath 1927

Doppel: Dobmeier / Gmyrek 0:1, Marzi / Panzer 1:0 
Einzel: B. Dobmeier 0:2, J. Gmyrek 2:0, A. Marzi 1:1, C. Panzer 0:2 

 TSV Erbendorf II
Doppel: Wunderer / Schmidt 1:0, Scherm / Schraml 0:1 
Einzel: T. Wunderer 1:1, A. Scherm 1:1, P. Schraml 1:1, M. Schmidt 2:0


